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Vorwort

Liebe Sportfreunde, liebe Freunde des SV Pullach,

endlich rollt der Ball wieder! Für die 1. Mannschaft beginnt die Liga im neuen 
Fußballjahr mit einem Heimspiel gegen den SSV Eggenfelden. Ein Heimsieg 
ist das Motto, um gut ins neue Jahr zu starten und den Abstand zur unteren 
Tabellenhälfte zu vergrößern.
Vini Loistl hat seine Mannen sicher wieder gut eingestellt und nach der knappen 
Pokalniederlage gegen die Grünwalder wieder aufgerichtet.
Die 2. Mannschaft hat derweil noch Winterpause bis zum 08. März. Dann heißt 
es auch hier bei einem Heimspiel am Freitagabend: „Kämpfen und Siegen!“. 
Nach dem Rücktritt von Felix Coenen sind mit Nils Allmang und Patrick Sill 
zwei „neue“ Trainer an der Seitenlinie, die in der Winterpause gut mit den 
Mannen der Zweiten gearbeitet haben.

Eine Minute des Innehaltens und Gedenkens möchte ich Ihnen noch mitgeben. 
Wir trauern um unseren lieben Weggefährten, Freund und Trainerkollegen 
Burkhard Pape, der am 1. Februar verstorben ist. Burkhard war bis zum hohen 
Alter von 91 Jahren immer am Platz anzutreffen und hat bis zum Schluss als 
Co-Trainer der A-Jugend seiner Leidenschaft, dem Fußball gedient. Ich selber 
durfte 4 Jahre mit ihm in einem Trainergespann arbeiten. Die Art und Weise wie 
er den Verein bereichert hat, wie er mit den Jugendlichen sprach, wie er junge 
Trainer motivierte, wie er jedes Training bei Wind und Wetter dabei war und als 
Vorbild in Sachen Sportlichkeit und Fairness vorangegangen ist, wird uns, dem 
gesamten Fußballverein, fehlen. 
Burkhard Pape war viel mehr als ein anerkannter Fußballlehrer, der auf drei 
Kontinenten Nationalmannschaften wie Sierra Leone, Uganda, Thailand oder 
Ägypten trainierte, um nur ein paar Stationen seines Lebens zu nennen. Er war 
vor allem ein Freund und treuer Weggefährte der Fußballer des SV Pullach. 

Lasst uns diesen Spieltag seiner gedenken. Und erarbeitet euch wieder Euer 
Glück auf dem Rasen, mit tollen Spielmomenten und großer Motivation. Das 
hätte Burkhard erfreut und erfreut uns alle hoffentlich weiter.  Auf ein spannen-
des und erfolgreiche Fußballjahr 2024.

Viel Erfolg an diesem Wochenende! Wir bleiben zuversichtlich!
Sportliche Grüße

Carlos R.Zamorano
Stellvertr. Abteilungsleiter Fußball SV Pullach
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Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Deine Geschichten, Deine Reden und Deine Botschaften.

Sie werden uns immer an Dich erinnern.

NACHRUF

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ältesten, bis 
zuletzt aktiven Trainer

BURKHARD PAPE

Burkhard war fast 20 Jahre Teil unserer SV Pullach Familie, nachdem 
er drei Jahrzehnte als Entwicklungshelfer in Afrika und Asien National-

mannschaften aus Sierra Leone, Uganda, Ägypten, Sri Lanka und 
viele andere trainierte. Er verfügte über einen nahezu unerschöpflichen 
Fundus an erlebten Geschichten, die er gerne erzählte und ihn für uns 

schon zu Lebzeiten zur Legende machten.
Mit seinem Tod verliert der Verein eine Persönlichkeit, die uneinges-

chränkt geachtet und ein Vorbild für uns alle war. 

Wir werden ihn und seine Geschichten in liebevoller Erinnerung be-
halten.

SV Pullach Fußballabteilung
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Landesliga
2023/2024

Nachruf
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Schiedsrichterteam

Der SV Pullach begrüßt zur heutigen Partie die 33-jährige Schiedsrichterin 
des Jahres 2022 Paulina Koch vom TSV Kottern und ihre Assistenten Felix 
Haggenmüller und Deniz Karaagac.

Paulina Koch pfeift seit der Saison 2022/23 in der Landesliga und leitete in 
dieser Liga bisher 13 Spiele. Mit ihren rund 17 Jahren als Schiedsrichterin 
zählt sie zu den erfahrenen Unparteiischen.

Wir wünschen dem Team ein faires Spiel und ein glückliches Händchen.
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Vorstellung
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SPIELER

TRAINER & BETREUER

Der SV PULLACH stellt sich vor

Daniel Gitzel

Daniel SchmausVinzenz Loistl Josipa PandzaNicolas Le Page

Timon Dressel Alexander PoganGünther Jooss
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Nasrullah Mizra

Kelian Nzita

Mathis Horndasch

Christian Wimmer

Leopold Bayerschmidt

Özgür Sütlü

Kevin Nsimba

Maximillian Stapf

Gilbert Diep

Sanntino Pandza

Ruben Möller

Leander Wunder

Moritz Golüke

Ian Rausch

Yanis Marseiler

Gregoire Diep

Linus Radau

Robin Hoffmann

Mark Zettl

Nam Nguyen

Josef Burghard

Bernard Mwarome

Naod Belachew

Keita Kawai

Emanuel Makangilu

Vorstellung
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Abschied Ogo

Ein Abschied mit Schmerz, im dop-
pelten Sinne 
Andreji Ogorodnik beendet mit sofor-
tiger Wirkung seine Spielerlaufbahn. 
Der groß gewachsene Innenvertei-
diger muss aufgrund eines lädierten 
Knies mit fehlendem Kreuzband 
seine Fußballschuhe ab sofort an den 
Nagel hängen. 

Ogo war auf und neben dem Platz ein 
absoluter Gewinn und Mehrwert für 
das Team und den Verein. Wir bedau-
ern sein Ausscheiden sehr, verstehen 
aber die Beweggründe zu 100%. 

Wir werden dich vermissen und 
freuen uns auf deinen Besuch bei uns 

an der Gistlroad.

Lieber Ogo, alles Gute für deine 
Zukunft. ERIR

1. Mannschaft
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 Förderverein Fußball in Pullach e.V. 
 

 
W

olfratshauser Str. 54 b, 82049 Pullach 
 

                B
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e:............................................. Straße / N

r…
…

…
…

…
................................... 
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:.................................... Telefon:......................................................... 
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ail:....................................................@
.................................................................... 

 Jahresbeitrag  
 

60,00 € 
 Spende 

 
 

 
€         (Spendenbescheinigung erw

ünscht: ja/nein) 
  ________________________________________________ 
O

rt, D
atum

, U
nterschrift 

bei M
inderjährigen U
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  D

er A
ustritt aus der M

itgliedschaft m
uss schriftlich gegenüber dem

 Vorstand oder K
assier 

erklärt w
erden. Er ist nur unter Einhaltung einer Frist von sechs W

ochen zum
 Ende des 

K
alenderjahres m

öglich. 
 Einzugserm

ächtigung durch SEPA
-Lastschriftm

andat 
 G

läubiger-Identifikationsnum
m

er: D
E70FVP00000488268 / M

andatsreferenz (w
ird separat m

itgeteilt) 
 Ich erm

ächtige den Förderverein, Zahlungen von m
einem

 Konto m
ittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich w

eise ich m
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Kreditinstitut an, die vom
 Förderverein, auf m

ein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
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inw
eis: Ich kann innerhalb von acht W

ochen, beginnend m
it dem

 Belastungsdatum
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it m
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 Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  

Zahlungsart: W
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 Postleitzahl und O
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 Kreditinstitut (N
am

e )_________________________________________________________ 
 IBAN

 des Kontoinhabers  D
E__________________________________________________ 

 BIC
 (m

ax. 11 Stellen)________________________________________________________ 
  ___________________________ ____________________________________________ 
O

rt, D
atum

 U
nterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber) 

 Vor dem
 ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift w

ird m
ich/uns der Förderverein über den Einzug in dieser Verfahrensart 

unterrichten. 
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1. Mannschaft

2. Pokalrunde 

SV Pullach : TSV Grünwald 2:3

In einem sehr ansehnlichen und er-
eignisreichen Pokalspiel verloren die 
Raben am Ende ziemlich unverdient 
und unglücklich gegen den Nachbarn 
aus Grünwald mit 2:3.
Der SVP startete furios mit hohem 
Pressing und eroberte dadurch einige 
Bälle in gefährlichen Räumen aus 
Sicht der Grünwalder. Das 1:0 ließ so 
auch nicht lange auf sich warten. Nach 
einem Einwurf von Christian Wimmer 
schob unser Torjäger Gilbert Diep 
zum 1:0 ein.

Der SVP war auch danach absolut 
spielbestimmend und hatte durch 
mehrere Einschussmöglichkeiten das 
2:0 auf dem Fuß. Doch der Tabellen-
führer der Landesliga Süd-Ost zeigte 
seine große Stärke: Die Effektivität 
vor dem Tor. Ex-Rabe Alexander 
Rojek nutze die erste Torchance des 
Gastes zum Ausgleich. Durch einen 
ärgerlichen Ballverlust im Spielauf-
bau konnte Rojek die Unachtsamkeit 
ausnutzen und gekonnt den Aus-
gleich erzielen. Nur Minuten später 
waren es wieder die Grünwalder, die 
mit ihrer zweiten Torgelegenheit den 
Führungstreffer erzielten. Das ist die 
Kaltschnäuzigkeit und das Selbstbe-
wusstsein eines Tabellenführers. Über 
die linke Angriffsseite spielte sich 
Grünwald durch. Matjevic schob eine 
schöne Hereingabe von Luzolo in das 

Pullacher Netz. 
Doch unsere Raben waren dadurch 
noch bissiger und noch spielfreudiger. 
Der Ausgleich ließ so auch nicht lange 
auf sich warten. Einen Bilderbuch-
Spielzug, inszeniert von Zettl, Kawai, 
Mirza und Stapf, schloss natürlich 
Gilbert Diep zum hochverdienten 
Ausgleich ab. Mit seinem linken Fuß 
zirkelte er den Ball in das lange Eck 
vom Grünwalder Gehäuse. Und es 
ging weiter mit Powerfußball der 
Raben, doch man belohnte sich nicht 
mit dem Führungstreffer. Kurz vor der 
Pause waren es dann wieder die grün-
weißen Gäste. Bei einem seitlichen 
Freistoß schlief man bei der Mann-
deckung und Müller freute sich über 
das Geschenk zum 3:2 aus Sicht vom 
TSV. Ein bitteres Ergebnis zur Halb-
zeit, wenn man bedenkt, wie stark der 
SVP aufgespielt hat.

Im zweiten Durchgang wurden die 
Zuschauer weiterhin mit attraktivem 
Fußball belohnt. Doch Tore waren nun 
Mangelware. Zahlreiche hochkarätige 
Torchancen ließ der SVP ungenutzt. 
Grünwald hatte auch noch zwei große 
Chancen, doch vor allem der SVP ließ 
etliche Großchancen liegen. Und so 
blieb es am Ende bei einer 2:3 Heim-
niederlage für unsere Pullacher. Die 
Art und Weise wie der SVP spielte, 
ließ jedoch viele Zuschauer mit einem 
guten Gefühl für die Zukunft nach 
Hause gehen. 

Kopf hoch Raben!
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Ballerleague

Das neu gegründete Fußball-For-
mat war in den letzten Wochen in 
aller Munde. Lukas Podolski, Mats 
Hummels und viele weitere Stars sind 
Unterstützer, Teilhaber oder sogar 
Spieler der Ballerleague. Die Liga soll 
den Fußball ein wenig verändern. Es 
geht vielmehr in die digitale Richtung 
in der sich der Fan als Bestandteil 
fühlen soll. Auch weil Amateure und 
Profis vermischt werden. Es gibt also 
keine Grenzen. Jeder könnte sich über 
unterschiedliche Wege für die Baller-
league qualifizieren. 

Im Kleinfeld-Fußball-Format geht es 
richtig zur Sache. Action ohne Ende 
versprechen sich die Initiatoren der 
neuen Liga. Spieler-Wild-Cards, ver-
schiedene Spiel-Modi wie ein plötzli-
ches Drei gegen Drei oder „nur Volley 
Tore zählen“ machen das Zuschauen 
kurzweilig. Youtuber, Rapper, etc. 
sind Teamsponsoren und kommentie-
ren die Spiele live. Dieses Erlebnis ist 

neuartig, bringt aber viele Befürwor-
ter mit sich. Mit durchschnittlich fast 
200.000 Streaming-Aufrufen über den 
Streamingdienst „Twitch“ lässt sich 
erahnen, wie sehr die jüngere Gene-
ration auf solche Formate „abfährt“. 
In der Presse gab es von unterschied-
lichen Fußball-Funktionären auch 
einige negative Stimmen und Auswir-
kungen auf Teilnehmer. Insgesamt ist 
die Berichterstattung aber eher positiv. 

Und auch wir haben einen Teilnehmer 
aus den Reihen der Raben. Gilbert 
Diep, unsere Nummer 10 und Top-
torjäger der Landesliga Südost, geht 
für das Team Gönergy an den Start. 
Darauf ist der ganze Verein stolz und 
wir drücken „Gilbo“ jeden Montag 
die Daumen. In fünf Spielen erzielte 
Gilbert schon drei Tore und möchte 
mit dem Team von Montana Black 
(Youtuber) in das Final Four einzie-
hen. 
Die Spiele sind live und kostenlos bei 
Twitch zu sehen. Jung und Alt: Einfach 
mal reinschauen und mitfiebern! 
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www.lhi.de

NACHHALTIG
Der Bedarf an Betreutem Wohnen und Pflegeimmobilien 
ist hoch und wird sich perspektivisch noch erhöhen:  
Bis 2060 wird jeder dritte Deutsche zur Altersgruppe der 
über 65-Jährigen zählen. Derzeit liegt das Angebot an 
barrierefreien Wohnungen mit flexiblen, individuellen 
Servicedienstleistungen, wie sie im Alter erforderlich 
sind, weit unter dem Bestand. 

Unsere Investmentangebote im Bereich altersgerechte 
Wohnimmobilienbedienen diesen nachfragestarken 
Markt: Sie bieten dringend benötigten Wohnraum und 
sind damit ein verantwortungsvoller Beitrag für die 
Gesellschaft und das Gemeinwohl. Gleichzeitig über- 
zeugen sie auch als wirtschaftlich sinnvolles Investment 
und sind für Sie als Investor eine nachhaltige, in jeder 
Hinsicht wertvolle Ergänzung für Ihr Anlageportfolio. 
 
Die LHI Gruppe steht für qualitäts- und zukunftsstarke 
Investments. Jedes LHI Anlageobjekt wird sorgsam von 
erfahrenen Spezialisten geprüft und für die Zielsetzung 
des Investors maßgeschneidert. 250 kompetente Köpfe 
arbeiten täglich zusammen, um Spitzenlösungen  
für Ihren Investmenterfolg zu entwickeln. Individuell, 
innovativ, nachhaltig, solide, flexibel. Eben genau das, 
was Sie von einer führenden deutschen Investment-
gruppe erwarten.

Altersgerechte  
Wohnimmobilien –  
nachhaltige und  
soziale Investments. 

LHI-002-2021_Anz_Institutional_Money_Exxebcnewa_Jahrbuch_A4_RZ.indd   1LHI-002-2021_Anz_Institutional_Money_Exxebcnewa_Jahrbuch_A4_RZ.indd   1 04.10.21   11:3204.10.21   11:32

1. Mannschaft
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2. Herren begrüßen neues 
Trainerteam

Zuletzt musste unsere 2. Herrenmann-
schaft mit dem Weggang von Chef-
trainer Felix Coenen einen herben 
Verlust wegstecken. Umso erfreuli-
cher können wir nun berichten, dass 
wir mit Nils Allmang und Patrick 
Sill adäquaten und hoch motivierten 
Ersatz gefunden haben. Diese beiden 
sympathischen Typen möchten wir 
heute gerne vorstellen:

Nils Allmang, der in der Nähe von 
Wiesbaden geboren wurde und aus be-
ruflichen Gründen zu uns ins schöne 
Isartal kam, ist seit 2019 als Spieler 
beim SV Pullach. Dabei hat der 26-
jährige sowohl in unserer 1., als auch 
in unserer 2. Herrenmannschaft ge-
spielt.

Trainerkollege Patrick Sill, ein gebür-
tiger Allgäuer, ist schon seit seinem 
dritten Lebensjahr in München und 
wuchs im benachbarten Solln auf. Ein 
Rabe ist er aber schon lang, denn 1996 
begann seine Laufbahn im Verein. 
Damals noch in der Jugend, später 
sowohl in der 1. als auch in der 2. Her-
renmannschaft.

Ihr Ziel ist es, mit der zuletzt doch 
recht gebeutelten 2. Herren den Klas-
senerhalt zu schaffen und langfristig 
zu stabilisieren, eine gute Verzahnung 
zwischen A-Jugend, der 2. und der 1. 
Herrenmannschaft zu schaffen und 
dadurch schon frühzeitig Talente zu 
fördern und allen möglichst viel Spiel-
zeit zu verschaffen. Dadurch ist man 
hoffentlich auch irgendwann in der 
Lage oben anzugreifen.

Wir wünschen Nils und Patrick viel 
Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe.



19

Die Raben mussten sich am Freit-
agabend im ersten Heimspiel der 
Saison mit 2:3 geschlagen geben. Die 
von Verletzungen und Urlaub sehr 
dünn besetzte Pullacher Mannschaft 
geriet nach neun Minuten durch einen 
Elfmeter in Rückstand. Keeper Him-
mel konnte zwar zunächst parieren, 
war beim Nachschuss jedoch chancen-
los. Pullach fand im Anschluss immer 
besser ins Spiel, konnte aber keine 
zwingenden Torchancen erspielen. 
Kurz nach der Halbzeit erhöhten die 
Gäste nach einem schönen Spielzug 
auf 0:2. Die Raben bissen sich ab-
ermals zurück ins Spiel und Haris 
Omerhodzic erzielte nach hohem 
Ballgewinn den 1:2 Anschlusstreffer 

(63.). Pullach drückte weiter und kam 
nur sieben Minuten später zum Aus-
gleich durch Lenny Weis. Das Spiel 
war nun völlig offen und beide Teams 
wollten die drei Punkte holen. Kurz 
vor Schluss konnt der SC München 
nochmal gefährlich vor das Pullacher 
Tor kommen und schaffte damit den 
2:3 Siegtreffer. Für die Raben war es 
eine bittere Niederlage, jedoch hat das 
Team alles investiert und eine anspre-
chende Leistung gezeigt. Am Samstag 
sind die Raben beim TSV Gräfelfing 
II zu Gast und wollen dort die ersten 
Punkte der Saison holen

Knappe Niederlage gegen den SC München
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